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28. September 2007

im SpOrt Stuttgart 
Fritz-Walter-Weg 19 

70372 Stuttgart

Der WLSB und seine  
Kompetenzpartner: 

 �Die Veranstaltung richtet sich an alle Mitarbeiter und 
Verantwortliche in Vereinen, Verbänden und Sportkreisen, 
außerdem an kommunale Vertreter, Planer und Architekten 
im Bereich Sportstättenbau. 

 �Der Eintritt zur Messe und die Teilnahme an den Fachvor-
trägen ist kostenlos.

 �Eine Anmeldung ist erforderlich, Nachmeldungen sind am 
Servicetag jederzeit möglich. 

 �Kostenlose Parkmöglichkeiten stehen im Parkhaus neben 
dem SpOrt Stuttgart zur Verfügung.

Haben Sie noch Fragen?
Weitere Infos und Kontakt telefonisch unter der Nummer 
0711/28077-180, per E-Mail servicetag@wlsb.de oder im 
Internet www.wlsb.de.
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10.00 Uhr	 Eröffnung

10.15 Uhr	� Vortrag „Sport als Wirtschaftsfaktor“ 
MinDirig Dr. Hans-Dieter Frey 
Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg

10.00 Uhr – 16.30 Uhr

Messe

10.30 Uhr  Fachvorträge I

13.00 Uhr  Fachvorträge II

14.30 Uhr	� Diskussionsforum „Sport & Wirtschaft“

Messe 15.30 Uhr  Fachvorträge III

16.30 Uhr	 Ende der Veranstaltung

 Nr. Thema Referent Firma
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101 Kunstrasen – eine Alternative?
Eberhard Firl  
Peter Eberhardt

polytan GmbH

102
Erfahrungen im Betrieb von PPP-Projekten  
am Beispiel von Sporthallen in Münster

Sven Müller GOLDBECK Süd GmbH

103 Komplettlösungen rund um Sportanlagen Matthias Renz
Sportstättenbau Garten-Moser 
GmbH u. Co. KG

104
Moderne Planung von Sportstätten: Multi-
funktionale Bewegungslandschaften

Ernst L. Haas
Gotthilf BENZ  
Turngerätefabrik GmbH & Co. KG

105 Zukunftsweisende Konzepte für Sportstätten
Thorismuth Gaiser 
Cathrin Dietz

SpOrt concept gGmbH

106 Sportböden nach DIN 18032-2 Stefan Kuner Hamberger Industriewerke GmbH

13
.0

0 
- 

13
.4

5 
U

h
r

201
Das Gesetz zur Stärkung des Bürgerschaft
lichen Engagements – Inhalte und Auswirkun-
gen auf den Sport

Ursula Augsten Ernst & Young AG

202
Vereinspublikationen attraktiv, einfach und 
günstig herstellen

Oliver Arzt
Druck- und Medienzentrum  
Gerlingen GmbH

203

Neue Wege bei Arthrose und Überlastung:  
Die Kombination aus Nährstoffmedizin, geziel-
ter Ernährung und Vereinsangeboten bringt 
den Erfolg

Dr. Wolfgang Feil ULTRA SPORTS

204
Sonnenenergie ist ein Geschenk des Himmels 
– Solarthermische Anlagen

Ralf Angele Viessmann Werke GmbH & Co. KG

205
Intelligente Internetlösungen für Vereine und 
Verbände – IntelliWebs und IntelliCourt

Andreas Reiffer InterConncet GmbH & Co. KG
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301 Leasing und Mietkaufmodell für Vereine
Uta Gröning- 
Nitsche

BLG Bizerba  
Leasing GmbH

302 Änderungen im Sportversicherungsvertrag Jörg Schlegel ARAG Sportversicherung

303
Das neue Gemeinnützigkeitsrecht – was 
kommt auf Verein und Verbände zu?

Prof.  
Gerhard Geckle

WRS Verlag GmbH & Co. KG

304
Gesundheitsprojekt „mach2”:  
Besser essen. Mehr bewegen. 

Manfred Pawlita 
Nicole Beppler

Gmünder ErsatzKasse GEK

305
Sportlergerechtes Essen bei  
Sportveranstaltungen

Matthias Klumpp ALB-GOLD Teigwaren GmbH

306
Beschallung von Sportanlagen mit mobilen 
Lautsprechern – Tipps & Tricks im Umgang

Thomas Bayerlein BMS Audio

FachvorträgeServicetag Sport Diskussionsforum

Informationen, Vorteile und 
Dienstleistungen – die ganze Band-
breite des WLSB und seiner Kompe-
tenzpartner stehen Ihnen beim Ser-
vicetag Sport zur Verfügung. 

Im Rahmen einer Messe präsentie-
ren sich der WLSB und seine Part-
ner den ganzen Tag im SpOrt Stutt-
gart. Fachinformationen zu den un-
terschiedlichen Servicethemen Sport 
erhalten Sie im Rahmen von Fach-
vorträgen. 

Beim Forum „Sport & Wirtschaft“ diskutieren u. a. 
Dr. Dieter Hundt, Ernst Pfister MdL und Erwin 
Staudt über Aspekte der Zusammenarbeit zwischen 
Sport und Wirtschaft. 

Wir laden Sie ein, beim Servicetag Sport von der Fülle an 
Fach-Informationen zu profitieren! 

Sport und Wirtschaft – Bewegt Sport die  
Wirtschaft oder Wirtschaft den Sport?

Im Dialog mit Dr. Dieter Hundt, Ernst Pfister MdL und 
Erwin Staudt wird deutlich, in welchem Maße sich 
Sport und Wirtschaftsunternehmen gegenseitig unter
stützen, und warum der Sport-Wirtschafts-Kreislauf 
heute und in der Zukunft so wichtig ist. 
Bewegt der Sport nur die meisten Menschen im Land, 
oder ist er auch ein antreibender Wirtschaftsfaktor?

Programm

Messe-Angebote
Einige der Aussteller bieten an diesem Tag insbeson-
dere für Vereine ein besonderes Messe-Angebot.

Hier eine kleine Auswahl:

13% + 2% Vereinsrabatt am 
Stand der Firma BENZ Sportgeräte

„3 für 1“ – das heißt für Vereine 
2 Jahre Internet umsonst bei 
der Firma InterConnect

Klaus Tappeser MdL,  
Präsident Württember-
gischer Landessportbund

Ernst Pfister MdL,  
Wirtschaftsminister  
des Landes Baden- 
Württemberg

Dr. Dieter Hundt,  
Präsident der Bundes-
vereinigung der Deut-
schen Arbeitgeberver-
bände und Aufsichts-
ratsvors. VfB Stuttgart

Erwin Staudt,  
Präsident VfB Stuttgart


